
Kurs Spezielle Schmerz
therapie startet am  
4. Juli 2008

Der 80-Stunden-Kurs Spezielle 
Schmerz therapie richtet sich an alle 
Kolleginnen und Kollegen, die die 
entsprechende Zusatzbezeichnung 
nach der Weiterbildungsordnung er -
werben möchten.  
Die Weiterbildungsordnung sieht eine 
12-monatige ganztägige Weiterbil-
dung bei einem Weiterbildungsbe-
fugten und die Teilnahme an einem 
Kurs über Schmerztherapie von 80 
Stunden Dauer vor. Mit dem erfolg-
reichen Ablegen der Weiterbildungs-
prüfung vor der Sächsischen Landes-
ärztekammer kann dann die Zusatz-
bezeichnung erworben werden. 
Inhalte des 80-Stunden-Kurses sind 
unter anderem die Vermittlung von 
Grundlagen der Schmerztherapie, die 
Tumorschmerztherapie, die Therapie 
von akuten und chronischen Rücken-
schmerzen,  Erkrankungen des Rheu-
matischen Formenkreises, Verhaltens-
therapie, Besonderheiten der Schmerz-
therapie bei Kindern, somatoforme 
Schmerzstörungen, psychische Stö-
rungen mit Leitsymptom Schmerz, 
Migräne und medikamenteninduzier-
ter Kopfschmerz, Anamnese, Doku-
mentation, Schmerzmessung, cranio-

mandibuläre Dysfunktion, Chronifi-
zierungsmechanismen, Fibromyalgie, 
CRPS Typ I. Ebenso werden psycho-
therapeutische Methoden in der 
Schmerztherapie und das biopsycho-
soziale Krankheitsmodell vermittelt. 
Fallbeispiele werden ausführlich vor-
gestellt und diskutiert. 
Unter der wissenschaftlichen Leitung 
von Herrn Priv. Doz. Dr. med. Rainer 
Sabatowski (Universitätsklinikum Dres-
den) und Priv. Doz. Dr. med. Winfried 
Meissner (Universitätsklinikum Jena) 
findet der 80-Stunden-Kurs an 4 
Wochenenden in Jena (4./5. Juli und 
29./30. August 2008) und in Dresden 
(5./6. September und 21./22. Novem-
ber 2008)   jeweils freitags ab 14.00 
Uhr und samstags ganztägig statt.
Die Anmeldung erfolgt über die Lan-
desärztekammer Thüringen: E-Mail 
kopp.akademie@laek-thueringen.de 
oder telefonisch unter 03641 614-142
Zertifizierung: 80 Fortbildungspunkte, 
Teilnahmegebühr: 800,00 EUR. 
Das ausführliche Programm kann 
über die Homepage der Sächsischen 
Landesärztekammer in der Rubrik 
Fortbildung/Fort- und Weiterbildungs-
angebote der Sächsischen Landes-
ärztekammer abgerufen werden.

Dr. med. Katrin Bräutigam
Ärztliche Geschäftsführerin

E-Mail: aegf@slaek.de

Mitteilungen der Geschäftsstelle
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Sächsische Landesärztekammer
Konzerte
Festsaal 
Junge Matinee
Johannes Brahms
Sonntag, 6. Juli 2008, 11.00 Uhr
Studierende der Hochschule für Musik 
Carl Maria von Weber Dresden
Konzeption und Moderation: 
Prof. Dr. Michael Heinemann

Ausstellungen
Foyer
Wanderausstellung 

„60 Jahre Bundesärztekammer“
28. Mai bis 4. Juli 2008

Foyer und 4. Etage
Wolfgang Hänsch
Malerei und Grafik
bis 13. Juli 2008

Frank Bach, Matthias Henniger, 
Sebastian Quart – Naturobjekte
Roland Borchers – Malerei
16. Juli bis 14. September 2008
Vernissage: 
Donnerstag, 17. Juli 2008, 19.30 Uhr
Einführung: Dipl.-Geol. Matthias 
Henniger, Leipzig
Dr. sc. phil. Ingrid Koch, 
Kulturjournalistin, Dresden

Konzerte und 
Ausstellungen

15. Dresdner  
Ärzteball
Die Kreisärztekammer Dresden er -
laubt sich einzuladen zum

15. Dresdner Ärzteball
am 30. August 2008
um 19.00 Uhr in die
Orangerie Schloss Pillnitz

Um Kartenreservierung wird höflich 
gebeten bei Frau Riedel,
Sächsische Landesärztekammer, Post-
fach 10 04 65, 01074 Dresden, Tel.: 
0351 8267131, Fax: 0351 8267132, 
E-Mail: kaek-dd@slaek.de.
Der Preis der Ballkarte beträgt: 65,00 
EUR für Mitglieder der Kreisärztekam-
mer Dresden, 80,00 EUR für Nicht-
mitglieder.

Kreisärztekammer Dresden

4. Deutschpolni
sches Symposium

Vom 12. bis 14. September 2008 
laden die Sächsische Landesärztekam-
mer und die polnische Niederschlesi-
sche Ärztekammer interessierte Ärzte 
zum 4. Deutsch-polnischen Sympo-
sium nach Dresden ein. Im Mittel-
punkt dieses Symposiums stehen vor 
allem europäische ge  sundheits po li ti-
sche Themen sowie grenzüberschrei-
tende Fragen zum Rettungsdienst 
sowie zur Delegation ärztlicher Leis-

tungen. Zu den Referenten gehören 
unter anderen Prof. Egon Bahr, Dr. 
Otmar Kloiber und Prof. Dr. Scriba. 
Umrahmt wird das Symposium von 
einem internationalen Festabend. 

Der Teilnahmebeitrag pro Person 
beträgt 100,– EUR. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Weitere Informati-
onen und Anmeldung unter Telefon: 
0351 8267-401 oder per E-Mail: 
dresden@slaek.de.
Bankverbindung: Deutsche Apothe-
ker- und Ärztebank eG, Konto-Nr.  
0 033 055 299, BLZ 100 906 03

Knut Köhler M.A.
Referent Gesundheitspolitik

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit




